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Grußwort

Seit vielen Jahren bietet die Kulturvereinigung Limburg 
dem interessierten Publikum Musik- und Theaterveran-
staltungen auf  hohem Niveau an. Man kann hinzufü-
gen: Kontinuierlich trägt der Verein zur Festigung und 
stetigen Verbesserung des kulturellen Angebotes bei. 
Als Bürgermeister der Kreisstadt Limburg a. d. Lahn 
drücke ich hierzu meine Anerkennung aus, verbunden 
mit dem Dank an die Verantwortlichen für die vielfältige 
und mit großem Einsatz durchgeführte Arbeit, die jede 
einzelne Veranstaltung erfordert. 

Den Freunden der klassischen Musik wird ein anspruchs-
volles und vielfältiges Programm geboten. Die Limburger 
Meisterkonzerte und Opernfahrten sowie Kultur am Nach-
mittag sind nur einige Highlights der Spielzeit 2013/2014. 
Hohe Schauspielkunst verspricht das Familienmusical 
„Drei Nüsse für Aschenbrödel“ mit Originalfilmmusik am 
27. Dezember 2013. Zudem erhalten Nachwuchstalente 
im Rahmen der Konzertreihe „Podium junger Künstler“ 
die Gelegenheit, ihr Können vor Publikum zu präsentie-
ren. Aber auch für große und kleine Theaterfreunde haben 
die Organisatoren der Limburger Theaterabende sowie 
des Limburger Kindertheaters wieder ein unterhaltsames 
Programm zusammengestellt. 

Kulturelles Leben entfaltet sich jedoch nicht lediglich 
durch ein vorhandenes Angebot: Zuspruch und Begeis-
terung der Bürgerinnen und Bürger Limburgs sowie der 
umliegenden Ortschaften müssen hinzukommen. Da-
rum wünsche ich der Kulturvereinigung, dass möglichst 
viele am Theater und der klassischen Musik Interessierte 
dieses Angebot annehmen. Kultur ist etwas Lebendiges, 
sie muss mit Leben gefüllt werden.
Sie als Besucher, Abonnenten, Mitglieder und Förde-
rer helfen mit, dass eine große, kraftvolle Gemeinschaft 
unser Limburger Kulturleben trägt. Ich wünsche allen 
Veranstaltungen einen guten Verlauf  und allen Besuche-
rinnen und Besuchern inspirierende und entspannende 
Kulturerlebnisse.

Limburg, im März 2013

Martin Richard 
Bürgermeister Kreisstadt Limburg a. d. Lahn



Peter Schreiber, 

Vorsitzender

Sehr geehrte Damen und Herren,

 
Sie halten die Broschüre mit dem Jahresprogramm der 
Kulturvereinigung Limburg e.V. in der Hand. Vielen 
Dank für Ihr Interesse an unseren Veranstaltungen.

Die Kulturvereinigung ist ein Verein, in dem sich kultur
interessierte Bürgerinnen und Bürger aus Limburg und 
der Umgebung engagieren, um Ihnen ein anspruchs-
volles Programm aus klassischen Konzerten und Thea-
terveranstaltungen anbieten zu können. Außerdem gibt 
es noch zwei kleinere Reihen, „Kultur am Nachmittag“ 
und das „Podium junger Künstler“ sowie ein Theater-
stück für Kinder und ein festliches Silvesterkonzert. Für 
die Literaturinteressierten unterstützen wir die Veranstal-
tung „Limburger Lesedom“, die alljährlich während der 
Buchmesse stattfindet. Opernfahrten an nahegelegene 
Häuser runden das Programm ab.

Sechs Meisterkonzerte und sieben Theaterabende kön-
nen im Abonnement besucht werden. Diese Form, an 
kulturellen Veranstaltungen teilzunehmen, nimmt aber 
immer mehr ab. Dafür steigen die Zahlen im freien Ti-
cketverkauf. Bitte bedenken Sie: Ein Abo schafft für uns 
als Veranstalter Planungssicherheit – und es hilft Ihnen 
bei der Entscheidung, ob Sie sich abends doch noch ein-
mal auf  den Weg in die Josef-Kohlmaier-Halle machen 
oder nicht. Bei der Programmgestaltung orientieren wir 
uns z.B. mit klassischen Theaterstücken auch an Lehr-
plänen allgemeinbildender Schulen. Spezielle Angebote 
hier machen den Besuch mit größeren Gruppen genau-
so günstig wie einen Kinobesuch.

Wir bedanken uns bei der Stadt Limburg und bei un-
seren Partnern für die finanzielle Unterstützung, bei 
Ihnen für Anregungen zum Programm, wünschen uns 
Ihre Mitarbeit bei der Planung und Durchführung der 
Veranstaltungen und viele schöne Stunden in der Saison 
2013/14.

Herzlichst, Ihr

Peter Schreiber
Vorsitzender der Kulturvereinigung  
Limburg e.V.

Gert Vieweg

Liebe Freunde von Musik, Theater  
und Literatur,

im September beginnt der neue Zyklus der Veranstal-
tungssaison 2013/2014. Wieder hat es die Kulturvereini-
gung Limburg e.V. geschafft, ein qualitativ hochwertiges 
und vielfältiges Programm auf  die Beine zu stellen. He-
rausragende Highlights werden die Limburger Meister-
konzerte und die Theaterabende sein. Besonders freue 
ich mich über das Angebot an die Kinder und Jugend-
lichen, z.B. über das Theater für Kinder oder das Podi-
um für junge Künstler, um das Interesse an der Kultur 
bei der nachwachsenden Generation zu wecken.

Das Ansinnen,  Kulturveranstaltungen zu den Menschen 
„vor Ort“ zu bringen, hat sich bewährt. Dadurch wird es 
einem kulturinteressierten Publikum ermöglicht, ohne 
größeren Aufwand und ohne weite Wege ein solches 
Kulturangebot wahrzunehmen. Dieses Angebot umfasst 
die Bereiche Musik, Theater und Literatur. Jährlich über 
12.000 Besucher sprechen eine deutliche Sprache. Die 
Veranstaltungen lohnen Ihren Besuch.

Kultur erleben und kulturelles Schaffen sind für Lim-
burg a. d. Lahn unverzichtbar. Daher hat sich die EVL 
- Energieversorgung Limburg GmbH - seit vielen Jahren 
verpflichtet, das künstlerische und kulturelle Angebot in 
der Domstadt zu pflegen und zu fördern.

Sehr gerne bin ich dem ehrenvollen Antrag der Kul-
turvereinigung, die Schirmherrschaft für die Spielzeit 
2013/2014 zu übernehmen, nachgekommen. Ich danke 
allen Mitwirkenden und Kulturschaffenden sehr herz-
lich für ihr teilweise seit vielen Jahren bewiesenes Enga-
gement, ohne das die Veranstaltungen nicht auskommen 
könnten. 

Ich würde ich mich sehr freuen, Ihnen bei der einen 
oder anderen Veranstaltung der Kulturvereinigung zu 
begegnen. Der Kulturvereinigung wünsche ich viel Er-
folg und stets ein „ausverkauftes Haus“.

Gert Vieweg
Geschäftsführung

Energieversorgung Limburg GmbH 



Limburger Theaterabende

Samstag, 
05.10.2013  
20.00 Uhr

„Die Marquise von O...“
 
Schauspiel nach einer Novelle von Heinrich von Kleist 
Kempf  Theatergastspiele 
mit Christian Kaiser, Ursula Berlinghof,  
Lisa Wildmann und Sebastian Strehler

Es ist eine der rätselhaftesten und ungeheuerlichs-
ten Geschichten über die Liebe und die Scham. Kleist 
will uns mit den Ereignissen um die Marquise von O... 
zeigen, dass zum Glück und zur Selbstverwirklichung 
eines Menschen nicht nur die Befreiung vom Urteil an-
derer gehört, sondern auch die Bereitschaft, sich selbst 
als Mensch mit Unzulänglichkeiten und Fehlern zu ak-
zeptieren. 

 
 
 
 

Christian Kaiser Ursula Berlinghof Lisa Wildmann
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Sebastian Strehler

Magistrat der Kreisstadt
Limburg a. d. Lahn
- Kulturamt -
Tel.: 0 64 31 - 203 - 915

Historisches Rathaus
Fischmarkt 21
65549 Limburg a. d. Lahn

Aktuelle Informationen 
finden Sie unter: 
www.limburg.de

Mitten im Herzen der Limburger 

Altstadt sind die Kunstsammlun-

gen der Stadt Limburg zu Hause. 

Ein attraktives und abwechslungs-

reiches Programm lädt jährlich 

von Anfang März bis Ende 

November in das städtische 

Ausstellungshaus ein. Auch die 

Freunde der Kunst von Ernst 

Moritz Engert kommen auf ihre 

Kosten. Im Wechsel werden 

Werkzyklen des Künstlers  

vorgestellt.



„Hiob“, eine Familiensage 
 
Joseph Roth 
Koen Tachelet 
Glauben über alle Zweifel hinweg 
Romanbearbeitung 
Das Rheinische Landestheater Neuss

Joseph Roth verschränkt die biblische Geschichte 
von Hiob, dem Gott ohne Grund alles nimmt, mit dem 
Schicksal des Menschen in der modernen Welt, der sei-
ne Kinder, seine Frau und seine Heimat verliert. Was 
Mendel Singer, dem Dorfschullehrer aus Ostgalizien, 
widerfährt, ist ein Märchen, eine Heilsgeschichte wie die 
von Hiob, den Gott lehren wollte, dass Leiden und Ent-
behrungen nie sinnlos sind.

Limburger Theaterabende

Freitag, 
25.10.2013 
20.00 Uhr

gefördert von:   



Limburger Theaterabende

 „Die Dreigroschenoper“
 
Stück mit Musik von Bertolt Brecht und Kurt Weill 
Hessisches Landestheater Marburg 
Regie: Matthias Faltz 
Musikalische Leitung: Michael Lohmann

Mit seiner Geschichte über Ganoven, die zu Bür-
gern werden, und Bürger, die Ganoven sind, blies Brecht 
zum Angriff  auf  die verlogene Doppelmoral der bürger-
lichen Gesellschaft. Hits wie „Die Ballade von Mackie 
Messer“ oder die „Seeräuber-Jenny“ haben noch heute 
Kultstatus. Dennoch kann die Dreigroschenoper noch 
immer ein unbequemes Stück sein, das auf  die heutigen 
Verschiebungen zwischen Bürgern und Nicht-Bürgern 
ein scharfes Licht wirft.

 Donnerstag, 
28.11.2013 
20.00 Uhr

s Kreissparkasse 
 Limburg

gefördert von:   

Limburger Theaterabende

„Mondlicht und Magnolien“.  
Wie „Vom Winde verweht“ entstand

 
Komödie von Ron Hutchinson  
Landestheater Dinkelsbühl Franken-Schwaben

Hollywood 1939, hinter den Kulissen des größ-
ten Liebesfilms aller Zeiten. Die Dreharbeiten drohen 
zu scheitern, da das Drehbuch viel zu lang ist. Ein 
berühmter Drehbuchautor soll es umschreiben. Wie 
schreibt man ein Drehbuch für einen Roman, von dem 
man keine einzige Zeile kennt? Produzent und Regisseur 
spielen dem Drehbuchautor die Handlung vor. Drei 
Männer steigern sich in den Rausch des Melodrams. In 
dieser temporeichen und höchst amüsanten Backstage-
Komödie mit urkomischen Szenen und glänzenden Dia-
logen ist Lachen garantiert. 

Freitag, 
31.01.2014 
20.00 Uhr

Mitten in den 

Dreharbeiten muss 

ein neues Skript her.



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

  Gute

 Unter-

haltung!

Vorhang auf für unsere Finanzkon-
zepte! Wir rücken Ihre persönlichen 
Bedürfnisse ins Rampenlicht und prä-
sentieren Ihnen individuelle Maßnah-
men. So werden Lücken rechtzeitig 
erkannt und sicher geschlossen. Für 
eine entspannte Zukunft! Jetzt be-
raten lassen: persönlich, telefonisch 
(0 64 31/29 06-0) oder online unter 
www.vvblm.de.

    „VOR-
HANG 
    AUF!“

AZ_KulturvereinigungLM_4c_89x96mm.indd   1 09.02.2012   09:51:45

Am Reisterberg 5 | 65594 Runkel-Dehrn
Telefon: (0 64 31) 97 36 04
E-Mail: guderjahnlars@gmx.com
www.forstbetrieb-guderjahn.de

Holzeinschlag • Flächenräumung
Risikofällung • Grundstücksp�ege

Limburger Theaterabende

„Loriots dramatische Werke“ 
 
Das Beste von Vicco von Bülow, genannt Loriot,  
zu seinem 90. Geburtstag 
Münchner Tournee 
Regie: Hardy Hoosmann 
mit Hans Peter Korff, Christiane Leuchtmann u.a.

Sechzehn Szenen aus Loriots Sketchen – ein Wie-
dersehen mit dem köstlichen und zeitlosen Humor Lo-
riots. Das ist Lachen auf  höchstem Niveau, ein Thea-
terspaß gegen die trübsinnigen Geister des Winters, ein 
komödiantischer Rausch mit dem Besten, was der Erfin-
der der Knollennase zu bieten hat. 

 

 
 

Hans Peter Korff Christiane Leuchtmann

Sonntag, 
23.03.2014
20.00 Uhr

gefördert von:   



Politik und Gesellschaft:  
Kommunikation, Rechtsfragen, 
Rhetorik, soziale Kompentenzen

Kultur und Gestalten:  
Literatur, Kunstgeschichte, 
Musik, Malen und Gestalten,  
Textiles Arbeiten

Sprachen:  
15 verschiedene Fremdsprachen

Gesundheit:  
Bewegung, Entspannung, 
Ernährung, Gesundheitspflege, 
Heilmethoden

Arbeit und Beruf:  
EDV, kaufmännische Bildung, 
Schulabschlüsse 

Exkursionen und Studienreisen

Anmeldungen | Auskünfte | Programmhefte:

KVHS-Büro 
Diezer Straße 35 
65549 Limburg

Telefon: (0 64 31) 91 16 0 
Telefax: (0 64 31) 91 16 19 
E-Mail: info@vhs-limburg-weilburg.de 
www.vhs-Limburg-Weilburg.de

Semesterbeginn:   
09. September 2013 
03. Februar 2014

Pro Jahr 900 Kurse in Limburg!

Eva Reinemund . Fischmarkt 18-19 . 65549 Limburg . Fon 06431-5848881
Geöffnet: Di. bis Fr. 11-18 Uhr . Sa. 10-16 Uhr . So. 13-18 Uhr . Mo. geschl.

www.schokoladenhaus-limburg.de

Entdecken Sie den geheimnisvollen
Zauber von Schokolade

Edle Köstlichkeiten der besten Chocolatiers
Ausgesuchte Accessoires und Geschenke
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„Deutschland, Deine Hessen“  
 
Kabarett von Walter Renneisen 
Walter Renneisen Gastspiele

Dies ist eine erlesene Collage aus literarischen 
Fundstücken und Mundart-Schnipseln, dialektischen 
Leckerbissen und komischen Miniaturen, mit der Walter 
Renneisen eine hochgradig unterhaltsame Typisierung 
der hessischen Gesamtkultur unternimmt. Ein stets ak-
tualisiertes Programm, in dem einige der größten Hes-
sen und Hessen-Liebhaber zu Wort kommen, so Tacitus 
und die Gebrüder Grimm, Goethe, Grimmelshausen 
und Büchner. Auch Nicht-Hessen werden an diesem 
Abend brillant unterhalten.

Samstag, 
12.04.2014 
20.00 Uhr

Limburger Theaterabende



Limburger Theaterabende

Donnerstag, 
22.05.2014 
20.00 Uhr

„Blütenträume“ 
 
Schauspiel von Lutz Hübner 
Konzertdirektion Landgraf  
Regie: Kay Neumann  
mit Claudia Rieschel, Michael Altmann u.a.

Ein Volkshochschulkurs „Fünfundfünfzig plus“ ist 
der Ausgangspunkt dieses dramaturgischen Meister-
werkes. Es ist bewundernswert, wie der Autor in unter-
haltsamen Szenen die Stärken und Schwächen dieser so 
unterschiedlichen  Menschen charakterisiert. Die bewe-
genden Schicksale der Personen, deren Nöte, Ängste, 
Wünsche und Hoffnungen lassen nicht gleichgültig, weil 
sie so vertraut alltäglich sind.

 

– Änderungen vorbehalten –

Fotos: Joachim Giesel



Theater für Kinder

Sonntag, 
15.12.2013 
15.00 Uhr

Keine Angst vor Hotzenplotz

 
Von Otfried Preußler 
Für alle Kinder ab 4 Jahren 
Theater auf  Tour

Kasperl, Seppel und die Großmutter können endlich 
ruhig schlafen. Der gefährliche Räuber Hotzenplotz ist 
im Gefängnis!

Doch eines Morgens steht der gefürchtete Bösewicht 
in Großmutters Garten, behauptet, er sei wegen guter 
Führung entlassen worden, und will ab sofort ein ehr-
licher Mensch werden. Natürlich glaubt ihm keiner. Als 
dann auch noch Frau Schlotterbecks Kristallkugel ver-
schwindet, ist für alle klar, wer diese gestohlen hat. Der 
Räuber muss schnellstens wieder ins Gefängnis.

Ob es Kasperl und Seppel gelingt, ihn wieder einzu-
fangen? Und ist Hotzenplotz wirklich der Dieb?

– Änderungen vorbehalten –



Limburger Meisterkonzerte
„Gegensätze, die beflügeln“
Brass Band Hessen

Eric Ball: The Kingdom Triumphant 
Peter Graham: Shine as the Light 
Paul Lovatt-Cooper: Enter the Galaxies 
Klaus Badelt: Fluch der Karibik 
Johann Sebastian Bach: Toccata & Fuge d-moll

Mit 28 Blechbläsern und 5 Schlagzeugern ist die   
Brass Band Hessen (BBH) traditionell britisch besetzt. 
Aber was macht sie aus? Sie arbeitet mit Gegensätzen, 
die im Rahmen einer ausgewogenen Mischung ein span-
nendes Ergebnis versprechen. Schon die Zusammenset-
zung der Band ist ungewöhnlich: Sie vereint professionelle 
Musiker, Musikstudenten und engagierte Amateure, eine 
Mischung, die sich „auf  und neben dem Platz“ wechsel-
seitig vorantreibt. Bei der Programmauswahl hat es sich 
die BBH zur Aufgabe gemacht, Klassiker des Repertoires 
zu pflegen, aktuelle Entwicklungen zu beobachten und 
das Programm für Brass Bands mit neuen Stücken und 
Arrangements zu bereichern. Ihr Leiter Hans-Reiner 
Schmidt lenkt die Band während der intensiven Arbeits-
phasen in einer Weise, der sich kein Musiker entziehen 
kann. Im Ergebnis begeistert die Brass Band Hessen ihr 
Publikum mit großer klanglicher und musikalischer Va-
riabilität. Das Programm beinhaltet konzertante und un-
terhaltsame Musik mit Originalwerken für diesen Klang-
körper und darüber hinaus Stücke, die Hans-Reiner 
Schmidt eigens für die BBH arrangiert hat.

Sonntag
15.09.2013
18.00 Uhr! 

gefördert von:   

Freitag
11.10.2013 
20.00 Uhr

Limburger Meisterkonzerte
do.gma Chamber Orchestra

Echo-Klassik Preis 14. Okt. 2012

Arthur Foote: Suite in E 
Benjamin Britten: Simple Symphony 
Peter I. Tschaikowsky: Souvenir de Florence op. 70

Das do.gma chamber orchestra wurde 2004 von Mik-
hail Gurewitsch gegründet, seinerzeit Konzertmeister des 
süddeutschen Kammerorchesters „I Sedici“. Unter seiner 
Leitung kommen junge, international erfahrene Musiker 
zusammen, um klassische Musik zeitgerecht auf  die Büh-
ne zu bringen. Jenseits von glattpolierter Ästhetik geht es 
do.gma um die Vermittlung eines direkten und unver-
fälschten Zugangs zur klassischen Musik, um Werktreue 
und um die Suche nach neuen Wegen aus dem Blickwin-
kel einer Generation junger Künstler. Do.gma versteht 
sich nicht nur als eine homogene Gruppe von Musikern, 
die gleiche künstlerische Ansichten teilt, sondern auch 
als ein Ensemble von Solisten, das die Persönlichkeiten 
und deren vielfältige musikalische Erfahrungen zu einem 
komplexen Klangbild zusammenführt. So wird der 
vermeintliche Gegensatz von solistischem Impuls und 
Ensemble-Geist aufgehoben. Unterstrichen wird dieser 
Ansatz durch den Verzicht auf  einen Dirigenten und das 
konsequente Musizieren im Stehen. Neben Werken des 
Barock, der Klassik, der Romantik und der Moderne fin-
den auch Eigenkompositionen von do.gma einen festen 
Platz in den Konzertprogrammen des Orchesters. 

Mikhail  

Gurewitsch



Limburger Meisterkonzerte
Freitag
22.11.2013 
20.00 Uhr

Deutsche Streicherphilharmonie

Leitung: Prof. Wolfgang Hentrich 
Solist: Cedric Pescia

Wolfgang Amadeus Mozart:  
Divertimento in D, KV 136 (Salzburger Sinfonie) 
Konzert für Klavier und Streichorchester, KV 449 
Johann Strauss: Pizzicato-Polka 
Antonio Vivaldi: „Sommer“ aus den vier Jahreszeiten 
P. I. Tschaikowsky: Serenade für Streichorchester op. 48

Im jüngsten deutschen Spitzenorchester potenziert 
sich die Musikbegeisterung der besten Streichinstrumen-
talisten aus Musikschulen der gesamten Bundesrepublik. 
Ursprünglich als „Rundfunk-Musikschulorchester“ der 
DDR gegründet, übernahm der VdM nach der Wen-
de mit Unterstützung des Bundesministeriums für Fa-
milien, Senioren, Frauen und Jugend die Trägerschaft. 
Das Orchester hinterließ bereits nachhaltigen Eindruck 
bei Tourneen in Deutschland und Europa, aber auch 
in China und Malaysia. Nach Jörg-Peter Weigle reichte 
Hanns-Martin Schneidt den Taktstock 2003 an Michael 
Sanderling weiter. Im Sommer 2013 übernimmt Wolf-
gang Hentrich die Künstlerische Leitung der DSP, die in 
diesem Jahr ihren 40. Geburtstag feiert. Daneben arbei-
tet die Deutsche Streicherphilharmonie mit namhaften 
Dirigenten und Instrumentalvirtuosen zusammen. Von 
Beginn an begleiten Mitglieder des Rundfunk-Sinfonie-
orchesters Berlin als Dozenten die musikalische Arbeit 
des Orchesters. In Kooperation mit Deutschlandradio 
Kultur sind neben Rundfunksendungen und Konzert-
mitschnitten bereits elf  CDs entstanden. Die Deutsche 
Streicherphilharmonie ist Träger des Sonderpreises 
1998 zum Deutschen Kinderkulturpreis.

gefördert von:   

Frankfurter Str. 47
65549 Limburg

Telefon 06431 8770 

Qualität. Kompetenz. Preis !

www.demmer-piano.de

| Clavinova
| Mietklaviere
| Finanzierung

| Transporte
| Stimmungen
| Notenshop

DEMMER
P I A N O S  &  F L Ü G E L

Sparda-Bank Hessen eG 
■   Filiale Limburg · Hospitalstraße 10 · 65549 Limburg
■ Weitere Filialen erfahren Sie im Internet und unter Fon 0 69/ 75 37-0.  

Einfach das 
Beste für 
Hessen.
Mein Giro!
Einfach kostenlos.** Vielfach Vorteile. 
Und das seit mehr als 100 Jahren. 
Das SpardaGirokonto. Jetzt eröffnen.

Denn Einfach kann mehr: 
www.sparda-hessen.de/giro **für Mitglieder**für Mitglieder

0,– 

Euro**



Limburger Meisterkonzerte
Samstag 
18.01.2014   
20.00 Uhr

„Waldgespräch“ 
Liederabend

Julia Kleiter – Sopran 
Marie-Claude Chappuis – Mezzosopran 
Michael Gees – Klavier

Lieder und Duette von Franz Schubert, Felix Mendels-
sohn Bartoldy, Johannes Brahms u.a.

Julia Kleiter muss dem Limburger Publikum nun 
wirklich nicht mehr vorgestellt werden. Die internatio-
nal gefeierte Sopranistin kehrt mit einem Liederabend 
in die Heimat zurück und bringt dazu ihre Kollegin, die 
Mezzosopranistin Marie-Claude Chappuis, mit. Beglei-
tet werden die beiden Sängerinnen von dem Pianisten 
Michael Gees. Die drei Musiker entführen die Zuhörer 
in die Welt der Romantik. In Liedern von Franz Schu-
bert, Felix Mendelssohn Bartoldy, Johannes Brahms, 
Franz Liszt, Hugo Wolf  und Michael Gees spuken 
Hexen und Elfen, verführen geheimnisvolle Frauen ah-
nungslose Männer, tanzen Schmetterlinge oder streiten 
sich zwei Schwestern. Ein Abend zum Träumen, Gru-
seln, Trauern und Lachen! Ein Frühlingsschimmer im 
kalten Januar. 

Julia Kleiter Marie-Claude Chappuis Michael Gees

gefördert von:   

Das A und O Ihrer Mobilität
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Gottlieb-Daimler-Straße 1, 65614 Beselich
Telefon 06484/9131-0, www.orth-automobile.de

 dnu - negawserhaJ rhI

Der Servicepartner
 für Mercedes-Benz und Volkswagen

Ihr Partner in Sachen IT und Kopiertechnik       www.pauly.de

Kompetenz in Ihrer Nähe!
Modernste Technik für Ihr Unternehmen.

5-Sterne-Vertragspartner

faxscancopyprint

Pauly Büromaschinen Vertriebs GmbH
Kapellenstraße 1 - 65555 Limburg/Offheim

Tel.: 0 64 31 / 50 04 - 0
Fax: 0 64 31 / 50 04 - 10

E-Mail: info@pauly.de
www.pauly.de

der Bürowelt . . .
. . . das Zentrum



Kreismusikschule 
Limburg e.V.-VdM

Grundlagenausbildung

Instrumentalunterricht

Ensembles

Musik mit Behinderten 

Kreismusikschule 
Limburg e.V.-VdM
In den Klostergärten 11
65549 Limburg

Infos & Anmeldung

Hier spielt die Musik!
•

•

•

•

•

•

•

•

•

• 

1Eltern-Kind-Musik ab 2 /  Jahre2

Musikalische Früherziehung für 4 bis 6-Jährige

Orientierungsjahre in Limburg und Hadamar

Instrumental- und Gesangsunterricht

Über 20 verschiedene Orchester, Bands und 
Ensembles

Kinderchöre

Instrumental- und Ensemblespiel für Behinderte

Projektbetreuung in allgemeinbildenden Schulen

Workshops (Wochenende / Ferien)

Musik- und Familienfreizeiten

Tel: 0 64 31 - 21 57 19 0 
Fax: 0 64 31 - 21 57 19 19
kontakt@kms-limburg.de
www.kms-limburg.de
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Limburger Meisterkonzerte
Freitag 
21.02.2014 
20.00 Uhr

„Komponistenwiege Mitteldeutschland“ 
La Gioia Köln

 
Johann Friedrich Fasch:   
Sonata in B-Dur für Blockflöte, Violine, Oboe und B.c. 
Georg Philipp Telemann:  
Triosonate c-moll für Oboe, Blockflöte und B.c. 
Johann Gottlieb Janitsch:  
Quadro in F- Dur op. 6  für Flöte, Oboe, Violine und B.c. 
Georg  Friedrich  Händel:  
Triosonate  Nr. 2  in d-moll für Oboe, Violine und B.c. 
Carl Philipp Emanuel Bach:  
Sonate G-Dur für Flöte, Violine und B.c. 
Johann Martin Döming: Concerto a 4 D-Dur für  
Oboe d’amore, Traversflöte, Violine und B.c.

Das Ensemble „La Gioia Köln” hat sich auf  das Mu-
sikrepertoire des 17. und 18. Jahrhunderts in historischer 
Aufführungspraxis spezialisiert. Diminutionskunst, baro-
cke Affektenlehre und Ornamentik bis hin zum galanten 
Stil bilden die Basis für konzeptionelle Programme, die 
Experimentierfreudigkeit mit instrumentaler Vielfalt ver-
binden und verschiedene Aspekte der Instrumentalmusik 
von Frühbarock bis Frühklassik beleuchten. Die Kombi-
nationsmöglichkeiten der Instrumente, die sich aus der 
Ensemblebesetzung und der Tatsache ergeben, dass ei-
nige Musiker mehrere Instrumente spielen, eröffnen ein 
breit gefächertes Repertoire sowie einen großen Klang-
farbenreichtum. Durch die Tätigkeiten in unterschied-
lichsten Formationen (solistisch, kammermusikalisch, in 
Barockorchestern) und durch die Mannigfaltigkeit der 
musikalischen Interessen, wie etwa die Ausübung außer-
europäischer Musik, inspirieren sich die Spieler gegen-
seitig. Diese Impulse sowie die Suche nach unbekannter 
Originalliteratur prägen den Klang des Ensembles.



• Floristmeister-Betrieb

• Floristik und Kränze für jeden Anlass

• Grabschmuck und Dauergrabp�ege

• Dekorationen im Geschäftsbereich

BLUMEN Hammerschmidt-Carl
Koblenzer Straße 45a
65556 Limburg-Sta�el
Tel.: (06431) 68 58
blumen.carl@t-online.de

Limburger Meisterkonzerte
Samstag 
10.05.2014  
20.00 Uhr

Kurpfälzisches Kammerorchester

 
Antonio Salieri: Sinfonia D-Dur „Veneziana“ 
Wolfgang Amadeus Mozart:  
Sinfonia concertante Es-Dur KV 297b  
Franz Xaver Richter:  
Sinfonie Nr. 6 D-Dur (Kurfürsten Symphonie) 
Joseph Haydn: Sinfonie Nr. 46 H-Dur Hob. I:46

Als Nachfolger der Hofkapelle des Kurfürsten Carl 
Theodor von der Pfalz (1724 - 1799) pflegt das Kurpfäl-
zische Kammerorchester – eines der wenigen Vollzeit-
Kammerorchester Deutschlands – seit 1952 das mu-
sikalische Erbe der „Mannheimer Schule“. Auftritte in 
nationalen Konzertzentren wie der Alten Oper Frank-
furt, dem Gasteig München, der Glocke Bremen, der 
Philharmonie Köln und der Philharmonie Berlin sowie 
Gastspieleinladungen zu nationalen und internationalen 
Festivals dokumentieren das hohe künstlerische Niveau 
des Orchesters. Musikfreunde in der ganzen Welt asso-
ziieren die „Mannheimer Schule“ mit dem Kurpfälzi-
schen Kammerorchester. Für sein Konzert in Limburg 
hat das Kurpfälzische Kammerorchester ein Programm 
mit Werken von Komponisten der Wiener Klassik zu-
sammengestellt. Die Sinfonia concertante für Oboe, 
Klarinette, Horn, Fagott und Orchester entstand in Pa-
ris für vier Bläser der Mannheimer Hofkapelle, die sich 
zur gleichen Zeit wie Mozart in der französischen Me-
tropole aufhielten.

– Änderungen vorbehalten –



Ihr Gastronomie-Partner

trinks Limburg,  

Bahnhofstr. 44,  

65611 Brechen-Niederbrechen

Telefon 0 64 38 / 83 46 - 0

Ihre Kanzlei für Erbrecht  
und Familienrecht

Parkstr. 10 |  65549 Limburg | Tel. 0 64 31 - 9 15 80 | www.schaefer-und-kollegen.de

Rechtsanwalt Dr. Mathias Schäfer  
im Erbrecht empfohlen vom:

Christel Höhler-Heun 
Rechtsanwältin  
Fachanw. für Erbrecht 
Fachanw. für Familienrecht 
Fachanw. für Arbeitsrecht 

Klaus Fadler 
Rechtsanwalt 
Notar 
TSP: Pflegegeld

Karl Schäfer 
Rechtsanwalt 
TSP: Erbrecht 
Notar a. D.

Dr. Mathias Schäfer 
Rechtsanwalt | Notar 
Mediator 
Fachanw. für Erbrecht 
Fachanw. für Familienrecht
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Familienmusical
(Keine Abonnementveranstaltung)

„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ 
Nach dem DEFA-Film von Václav Vorlícek, 
mit der Original-Filmmusik von Karel Svoboda.  
Gesang und Musik werden komplett live vorgetragen. 
Mit Julia Klemm, Maximilian Widmann, Tanja Maria 
Froidl und anderen.

Aschenbrödel lebt auf  dem Gut ihres verstorbenen 
Vaters. Dort regiert die Stiefmutter, die Aschenbrödel 
hasst und ihr nach Kräften das Leben schwer macht. Als 
der König einen Ball zur Brautschau für seinen Sohn 
veranstaltet, setzt die Stiefmutter alles daran, ihre leib-
liche Tochter an den Hof  zu verheiraten. Auch Aschen-
brödel möchte zum Ball - was die Siefmutter verhindert. 
Doch Aschenbrödel hat drei Zaubernüsse und die Hilfe 
befreundeter Tiere ...

Im Gegensatz zum Grimmschen Aschenputtel ist 
Aschenbrödel nicht in ihr Schicksal ergeben und da-
rauf  angewiesen, dass der Prinz sie rettet. Sie ist schön, 
klug, warmherzig und selbstbewusst. Sie agiert auf  Au-
genhöhe, kann reiten, schießen und klettern. Der Prinz 
bekommt sie nicht geschenkt, er muss ihr Herz erobern.

– Änderungen vorbehalten –

Freitag 
27.12.2013  
20.00 Uhr

Julia Klemm  

spielt das  

Aschenbrödel 

und  

Maximilian  

Widmann 

den Prinzen  
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Gesund werden
gesund bleiben
gesund leben

HUBERTUS
APOTHEKE
L I M B U R G

Apotheker Adolf Wuth 
Werner-Senger-Str. 4 
65549 limburg  
tel. 0 64 31- 36 66

entspannung ist  

wichtig für ihre  

gesundheit.  

unser tipp: 

erholen Sie sich 

im konzert oder 

bei einem theater -

besuch.

Kultur am Nachmittag (mit Senioren Union Lbg.)
mit den Pianistinnen Julia Tseytlin und Elita Vilcane

Programm:
J. Brahms: 10 Ungarische Tänze
F. Liszt: Ungarische Rhapsodie
S. Barber- Souvenirs Ballet: Suite für Klavier 4-Hände
è  �Josef-Kohlmaier-Halle

Podium junger Künstler (mit Stadt Limburg)
Akkordeon, Akkordeon ...
Preisträger der Akkordeon-Klasse Ulrike Viel an der 
Kreismusikschule Oberlahn und Gäste musizieren Soli 
und Kammermusik für Jung und Alt.
è  �Historisches Rathaus

Limburger Lesedom

è  �Europaplatz
 

– Änderungen vorbehalten –

Weitere Veranstaltungen

26. - 28.09. 
2013

Dienstag, 
11.06.2013 
17.00 Uhr

Sonntag,  
08.09.2013 
17.00 Uhr

Weiter unterstützen uns

Bürgermeister Martin Richard, Limburg

Magistrat der Stadt Limburg a. d. Lahn

Rotary-Club, Limburg 

Schuy Recycling GmbH und Co.KG, Limburg 

Heinrich Schwarz GmbH Shell Markenpartner, Diez 



Opernfahrten | News | Sitzplan
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Empore links
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Parkett mitte

Weitere Informationen über unsere Veranstaltungen er-
halten Sie in der örtlichen Tagespresse oder im Internet 
unter www.kulturvereinigung-limburg.de.

Die Kulturvereinigung organisiert Tagesfahrten zu Opern
abenden in die umliegenden Opernhäuser. Fragen Sie 
bitte nach dem Programm in unserer Geschäftsstelle,  
Telefon (0 64 31) 20 32 30.

Opernfahrten

 

Sitzplan

Eintrittskarten | Preise
Eintritts
karten

 
Preise 
Theater
abende

 

 
Preise   
Meister
konzerte

Theaterabende Abonnement­
preise [€]

Tages­
preise [€]

Nichtmit
glieder

Mitglieder Schüler Erwach-
sene

ermäßigt

Platz A
Parkett Mitte, Reihe 1-9 
Parkett links, Reihe 1-5 
Parkett rechts, Reihe 1-5 
Empore

97,00 80,00 70,00 19,00 15,50

Platz B
Parkett Mitte, Reihe 
10-18 
Parkett links, Reihe 6-9 
Parkett rechts, Reihe 6-11 
Kleiner Saal li., Reihe 4-8

86,00 70,00 59,00 17,00 14,50

Platz C
Kleiner Saal re., Reihe 1-15 
Kleiner Saal li., Reihe 1-3

70,00 53,00 43,00 14,50 8,00

Eintrittskarten für unsere Veranstaltungen erhalten  
Sie ab dem 12. August 2013 im Vorverkauf  in der  
Ticket-Zentrale: 
Bahnhofsplatz 2 | 65549 Limburg
Ticket-Hotline (0 64 31) 98 06 19 | Fax (0 64 31) 98 06 14 
geöffnet Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr, 
sowie an allen bekannten Vorverkaufstellen, an der 
Abend- bzw. Tageskasse oder unter  
www.kulturvereinigung-limburg.de

Meisterkonzerte Abonnement­
preise [€]

Tages­
preise [€]

Nichtmit
glieder

Mitglieder Schüler Erwach-
sene

ermäßigt

Platz A
Parkett Mitte, Reihe 1-6 
Empore

95,50 78,50 46,50
19,00 

bis 
22,00

16,00 
bis 

18,00

Platz B
Parkett Mitte, Reihe 7-11 
Parkett links, Reihe 1-3 
Parkett rechts, Reihe 1-5

79,50 62,50 42,50 16,00 
bis 

18,00

13,00 
bis 

15,00

Platz C
Parkett links, Reihe 4-7 
Parkett rechts, Reihe 6-9

63,50 46,50 37,50
13,00 

bis 
15,00

9,00 
bis 

10,00

Preise zuzüglich VVK und Systemgebühr.



Wunderland
der Wohnideen

Wunderland
der Wohnideender Wohnideender Wohnideen

www.muellerland.de
post@muellerland.de

Müllerland Sieg GmbH
Josef-Dietzgen-Str. 2
53773 Hennef
Tel. 0 22 42 / 91 82-0
Fax 0 22 42 / 91 82-180

Hennef - A560
Ausfahrt Hennef-West

Müllerland GmbH
Auf dem Issel
56412 Görgeshausen 
Tel. 0 64 85 / 919-00
Fax 0 64 85 / 919-180

Görgeshausen - A3
Ausfahrt Diez/Nentershausen

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 10-20 Uhr

Wunderland der Wohnideen

Geschäftsstelle | Newsletter
Kulturvereinigung Limburg e.V. 
Bahnhofsplatz 2 | 65549 Limburg 
Telefon (0 64 31) 20 32 30 | Fax (0 64 31) 32 93 
eMail: kulturvereinigung@stadt.limburg.de

Wir sind für Sie da: 
Di. - Fr. von 10.00 bis 12.00 Uhr

Möchten Sie regelmäßig Neues von der Kulturvereini-
gung und ihren Veranstaltungen erfahren? Wir versen-
den monatlich einen Newsletter, der Sie über dies alles 
informiert. Schicken Sie uns einfach eine E-mail, Stich-
wort: „Newsletter”. Es lohnt sich! 

Suchen Sie ein Geschenk? Eine Theater-, Opern- oder 
Konzertkarte oder ein Abonnement sind ideale Ge-
schenke für Geburtstage, Jubiläen oder sonstige Ge-
legenheiten! Erhältlich sind die Gutscheine in der Ge-
schäftsstelle der Kulturvereinigung.

Gechäftsstelle

 

Öffnungs
zeiten

Newsletter

Geschenk- 
gutscheine



Für unsere Meisterkonzerte und Theaterabende können 
Sie ab sofort Abonnements in unserer Geschäftsstelle 
buchen. Nach Zahlung der Rechnung senden wir Ihnen 
den übertragbaren Abo-Ausweis zu. 

Bestehende Abos behalten ihre Gültigkeit, sofern sie 
nicht bis zum 30. Juni gekündigt werden. Für verlorene 
und unbefugt  genutzte Abo-Ausweise wird nicht gehaf-
tet. Abo-Karten können nicht zurückgenommen bzw. er-
stattet werden. Änderungen der angekündigten Künstler 
oder Programme sind vorbehalten. 

Abonnements

Abonnements

Impressum

Herausgeber: Kulturvereinigung Limburg e. V. 
Gesamtleitung: Peter Schreiber, Gabriele Droste 
Grafikdesign: Grafissimo®, Katrin Schäfer 
Druck: Druckerei Lichel 

Ich bestelle folgende(s)  
Abonnement(s) 

		   
	 Abo für Theaterabende
	
	 7 Theaterabende	 Anzahl: 	

	 Preiskategorie	 A	 B	 C

	
	 Abo für Meisterkonzerte

	 6 Meisterkonzerte	 Anzahl:

	  
	 Preiskategorie	 A	 B	 C
  

Abo-Bestellkarte Saison 2013/2014

Alle Daten werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. 

Name

Straße

Plz./Ort

Telefon

e-mail

Datum Unterschrift

       Als  
  Abonnent 
erhalten Sie 
 vergünstigte  
   Karten!
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Beitrittserklärung

Unterstützen Sie uns und werden Sie  
Mitglied in der Kulturvereinigung!

Damit leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Erhalt 
der Meisterkonzerte und der Theaterabende in Lim-
burg. Die Höhe Ihres Jahresbeitrages können Sie selbst 
bestimmen.

Ich möchte der Kulturvereinigung Limburg e. V. 
beitreten und ermächtige sie, den Jahresbeitrag in 
Höhe von

Name

Straße

Plz./Ort

Bank

Kto-Nr.

Blz.

Datum Unterschrift

Alle Daten werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben.  

Die Einzugsermächtigung können Sie jederzeit widerrufen.

von meinem Konto einzuziehen.

€

(mind. 15,- € für Privatpersonen und  
50,- € für Firmen und Institutionen.)

       Als  
  Mitglied 
erhalten Sie 
 vergünstigte  
   Karten!
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Reservieren Sie nach dem Konzert einen 

ruhigen Tisch und lassen Sie den Abend 

gemütlich mit einem gut 

gemixten Cocktail ausklingen.

Unsere “Late -Night -Speisekarte“

steht Ihnen bis 23.30 Uhr zur Verfügung.

Hospitalstraße 4 / 65549 Limburg
Tel.: 06431 26027 / Fax: 06431 932775

info@georgs-limburg.de
www.georgs-limburg.de

Cocktails 
&

Steaks

created & powered by Broeker@georgs-limburg.de
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Kulturvereinigung mit Beschnitt2

Dienstag, 14. Februar 2012 15:37:54



Das Sparkassen-Finanzkonzept berücksichtigt 
alle Aspekte Ihres Lebens: 
Ihre aktuelle finanzielle Situation, Risiken,  
Wünsche und Träume. Damit Sie leben können, 
wie Sie möchten - jetzt und in Zukunft. 

Mehr dazu bei Ihren 
Experten der Kreis-
sparkasse Limburg. 

Wenn’s um Geld 
geht – Sparkasse.

Das Sparkassen-Finanzkonzept: 
ganzheitliche Beratung statt 08/15.

 06431/202-0
www.ksk-limburg.de. 


